
8. VORLESUNG (ZAHLADJEKTIV, KLASSIFIZIERUNG DER ZAHLADJEKTIVE) 
 
Das Zahladjektiv 
 
– auch das Numerale (Pl. Numeralia) oder das Zahlwort genannt 
– in vielen Grammatiken werden Numeralia zu den Adjektiven gezählt 
– Grund – sie stehen meist in der Position des Adjektivs: das neue Haus, das dritte Haus 
– Zahladjektive lassen sich nur semantisch einteilen (nicht morphologisch oder syntaktisch) 
– sie antworten auf die Frage Wie viel?, Wie viele? 
 
1) Die Kardinalzahlen (číslovky základní) 
 
– bezeichnen eine zählbare Menge von Lebewesen, Gegenständen oder Abstrakta 
– stehen entweder beim Substantiv (attributive Stellung) oder als Teil des Prädikats 

(prädikative Stellung) 
– normalerweise werden nicht dekliniert und nicht gesteigert 
 
Bildung 
a) einfache Kardinalzahlen: eins – zwölf  
b) zusammengesetzte Kardinalzahlen: dreizehn, einundzwanzig × aber: sechzehn, siebzehn 
c) abgeleitete Kardinalzahlen: vierzig, fünfzig × aber: dreißig, sechzig, siebzig 
– werden zusammen geschrieben: fünftausendeinhundertdreiundzwanzig = 5123 
– große Kardinalzahlen werden dekliniert (wie Substantive – feminina): eine Million, zwei 

Millionen, eine Milliarde, eine Billion, e Billiarde, e Trillion, e Trilliarde… 
 
Deklination 
– von den Kardinalzahlen wird nur ein/eins dekliniert: ein Mann – eines Mannes, ein neues 

Auto – mit einem neuen Auto 
– beim Zählen steht eins: eins, zwei, drei… 
– bei den zusammengesetzten Zahlen und bei den Bruchzahlen steht unflektiertes ein: 

einunddreißig, ein Drittel 
– flektiertes ein steht bei größeren Zahlen in attributiver Stellung: eine Million 
– bei festen Wendungen und Zeitangaben steht eins: Das ist mir eins. Es ist Viertel vor eins. 

× aber: Ich komme um ein Uhr. 
 
2) Die Ordinalzahlen (číslovky řadové) 
 
– bezeichnen bestimmte Stelle in einer geordneten Reihe von Lebewesen/Gegenständen 
– antworten auf die Frage Der Wievielte? 
– werden überwiegend im Singular gebraucht 
– stehen bei einem Substantiv (der erste Mai) oder sind substantiviert  
– substantivierte Ordinalzahlen werden groß geschrieben: der Erste 
 
Bildung 
1 – 19: bestimmter Artikel + Kardinalzahl + t + e: der Zweite × aber: der Erste, der Dritte, der 

Siebente/Siebte, der Achte 
20+: wie Superlativ bei den Adjektiven – mit dem Suffix -st: der Zwanzigste, der 

Vierundzwanzigste × aber: der Hunderteinte = 101. 
 
Deklination – folgt der Deklination der Adjektive 



3) Die Bruchzahlen (číslovky dílové) 
 
– bezeichnen Teile des Ganzen 
– bestehen aus Zähler (čitatel) und Nenner (jmenovatel) 
– der Zähler ist eine Kardinalzahl, der Nenner eine Ordinalzahl mit dem Suffix -el 
– Beispiele: ein v/Viertel, zwei a/Achtel × aber: ein halb 
– Gebrauch: mit den Maßangaben: ein halbes Bier, acht zehntel Sekunden × aber: 

anderthalb Monate (unflektiert) = 1,5 
 
4) Die Gattungszahlen (číslovky druhové) 
 
– bezeichnen eine bestimmte oder unbestimmte Anzahl von Lebewesen/Gegenständen 

innerhalb einer Gattung 
– Bildung: die Kardinalzahl + Suffix -erlei 
– Beispiele – bestimmte Zahl: dreierlei Kräuter, unbestimmte Zahl: Es ist mir einerlei. 

(jedno) Die Kinder brachten allerlei Spielzeug mit. (rozmanitý)  
 
5) Die Vervielfältigungszahlen (číslovky násobné) 
 
– bezeichnen die Anzahl von Lebewesen/Gegenständen, die in einer bestimmten Ordnung 

vorhanden ist 
– Bildung: Kardinalzahl + Suffix -fach: dreifache Strecke, zweifach/doppelt 
– hierher gehören auch Wiederholungszahlen mit dem Suffix -malig (zweimalig) 
– sie geben das zeitliche Nacheinander an 
– Merke: der dreifache Sieger (in einem Jahr) × der dreimalige Sieger (in mehreren Jahren) 
 
6) Die Einteilungszahlen (výčtové číslovky/partikule) 
 
– gliedern die Abfolge von Punkten im Text, Bildung: Ordinalzahl + Suffix -ns: erstens, 

zweitens 
 
7) Die unbestimmten Zahladjektive (číslovky neurčité) 
 
– sind an der Grenze zwischen den Artikelwörtern und den indefiniten Pronomina – andere, 

etwas, ein bisschen, ein paar, ganz, gewiss, viel, wenig… 


